„Wir bedanken uns beim Minis- 
terpräsidenten, Herrn Krakau“, 
sagten die beiden Mädchen von 
der Singegruppe der Bruhn- 
schule und hatten damit die La- 
cher ausmehr als 800 Kehlen auf 
ihrer Seite - Ministerpräsident 


Matthias Platzeck hatte da 


bereits die Veranstaltung mit et- 
was Überlänge verlassen, um 
seinen nächsten Termin bei der 
SPD wahrzunehmen. 

So wurde zum Schluss der festli- 
chen Eröffnungsveranstaltung 
der 775-Jahrfeier Angermündes 
in der Mehrzweckhalle an der 
Einsteinschule auch gelacht. 
Ein Lächeln stand den Organisa- 
toren von der Stadtverwaltung 
von Anfang an ins Gesicht ge- 
schrieben - die rege Teilnahme 
der Angermünder Bürger über- 
raschte und erfreute sie ganz 


besonders. „Ist das nicht toll?“, 
meinte beispielsweise Amts- 
leiterin Christine Bresk. „Wir 
mussten sogar noch zusätzlich 
Stühle aufstellen.“ 

Apropos Ministerpräsident - 
Matthias Platzeck hatte ganz zu 
Beginn in seiner Festansprache 
selbst noch gescherzt: „Man 
spricht immernoch in Berlin auf 
der Grünen Woche vom Auftritt 
des singenden Angermünder 
Bürgermeisters. Also aufgepasst, 
liebe Angermünder, es gab daja 
schon maleinen Cellospielenden 
Oberbürgermeister in Leipzig 
namens Wolfgang Tiefensee, der 
inzwischen Bundesminister ist. 
Wenn WolfgangKrakownochein 
paar Mal die Gitarre auspackt, 
wer weiß, wo er dann landet.“ 


Fortsetzung auf Seite 2 


Eine Emaillen-Plakette zum Stadtjubiläum erhielt auch Ministerprä- 
sident Matthias Platzeck vom Angermünder Bürgermeister Wolf- 


gang Krakow (7.). 


Texte/Fotos: M.-P. Jachmann 


Der närrische Blick in die Frühgeschichte 


„Angermünde - wie alles wirk- 
lich begann“ — mit einem Pro- 
gramm ganz besonderer Art be- 
ging der Karnevalsclub Rot-Weiß 
Angermünde das 775-jährige 
Stadtjubiläum. Da passte das 
übliche Schema der Elferrat-Ze- 
remonie nicht so ganz, er wurde 
nur per Lichtbild eingeblendet - 


aber dafür zauberten die Anger- 
münder Karnevalisten eine Mi- 
schung aus Science fiction und 
Fantasy in die Angermünder 
Mehrzweckhalle — dazu reiste 
Karnevalschef Wilfried Kühn per 
Zeitmaschine ins vermutliche 
Gründungsjahr Angermündes 
zurück- 1233. Doch ersteinmal 


Ein sauberer Spagat als Schlussbild der Prinzengarde. 


gerät er gar in die Steinzeit von 
vor 12 000 Jahren und steht 
plötzlich Neanderthalern gegen- 
über. Neanderthaler :in der 
Uckermark- muss die Geschich- 
te etwa umgeschrieben werden? 
Der Zweitstart des Spezialautos 
ist erfolgreicher, nun geht die 
Zeit voran ins Jahr 1233. Von 
Menschen weit und breit keine 
Spur, kein Angermünder in 


Sicht. Doch plötzlich taucht ein 
Menschenzug, sozusagen die 


|; 


Die Sicherheit gönn‘ ich mir. 


Völkerwanderung nach Anger- 
münde, mit Kind und Kegel auf 
und nimmt den Flecken am 
Mündesee in Beschlag. Die 
Karnevalsschau nimmt ihren 
Lauf - mit Kreuzrittern, Hexen, 
Ketzern, Gevatter Tod, Scharf- 
richter, Burgpaar und und und. 
Als Draufgabe ganz zum Schluss 
gibt es dann doch noch die 
Prinzengarde und Klaus- 
Manfred Jahn sang, wie schönes 
doch in Angermünde ist. 


Nordring 6 
16278 Angermünde 
Tel.: 03331 /2737-0 
Fax: 03331 / 2737 -30 
hilzinger.de 
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Die festliche Eröffnung zur 775-Jahrfeier 
Angermündes fand viel sehr viel Anklang 


Fortsetzung von Seite 1 


Auf jeden Fall bewies Bürger- 
meister Wolfgang Krakow mal 
wieder gutes Gespür, als er dar- 
auf drängte, die festliche Er- 
öffnungsveranstaltung aus der 
deutlich kleineren Aula der Ein- 
steinschule in die Mehrzweck- 
halle zu verlegen. „Ja, ich woll- 
te, dass nicht nur die 
Verantwortungsträger und 
Funktionäre das Jubiläumsjahr 
eröffnen, es sollte gemeinsam 
mitden Einwohnern dieser Stadt 
geschehen.“ 

Angermünde hatsich unter dem 
Motto „Wir für uns“ für ein Fest- 
jahr mit vielen, vielen einzelnen 
Veranstaltungen entschieden, 
statt Berge von Geld für ein gro- 
ßes Fest an einem einzigen Wo- 
chenende auszugeben. „Wir 
konnten über 75 Veranstaltun- 
gen in den Festjahreskalender 
aufnehmen, die nicht nur von 
der Stadt organisiert werden, 
sondernvonvielen Vereinen und 
Einwohnern, die sich mit ihren 
ganz persönlichen Ideen einbrin- 
gen.“ 

Gerhard Scholze sprach 
ebenfalls ein Begrüßungswort - 
als Stadtverordnetenvorsteher 
ist er quasi ein Symbol für das 
neue Angermünde, das 2003 aus 
der damals bereits 770-jährigen 
Stadt am Mündesee und vielen 
bis dahin einzelnen Dörfern her- 
vorging. Es war keine freiwillige 
Ehe, vielmehr eine vom Innenmi- 
nisterium durchgedrückte Hoch- 
zeit, der sich die Biesenbrower 
besonders energisch widersetz- 
ten. „Dass sich nun sogar die 


Auch 


Mit Beschlussfassung des Kreis- 
tages vom 6. Februar steht 
nunmehr fest, dass trotz der 
schwierigen finanziellen Lage 
des Landkreises für den Erhalt 
von Denkmalen auch 2008 
Fördermittel durch den Land- 
kreis zur Verfügung gestellt wer- 
den. 

Zunächst stehen 150.000 Euro 
zur Verteilung bereit. Im Laufe 
des Jahres sollen jedoch frei- 
werdende Mittelin Höhe von bis 


Die ehemaligen Bürgermeister Wolf-Hugo Just und Manfred Wagner (r.). 


Biesenbrower am Festjahr betei- 
ligen und eine große Völkerwan- 
derung nach dem Welkschen 
Vorbild organisieren, spricht 
doch sehr dafür, dass die Einglie- 
derung ganz gut gelungen ist.“ 
Angermünde darfdiesnunsogar 
366 Tage statt der üblichen 365 
feiern, wie Siegmund Bäsler, Prä- 
sident der Unternehmer- 
vereinigung der Uckermark, fest- 
stellte - denn das Schaltjahr hat 
sich irgendwie kaum herumge- 
sprochen bisher. Selbst der Mi- 
nisterpräsident kam nur auf365 
Tage. 

Wobei mathematische Genauig- 
keit bei solchen Jubiläen 
ohnehin kaum eingefordert wer- 
den kann. Selbst das Anger- 
münder Gründungsdatum ist 
nicht wirklich belegt, wie 
Reinhard Schmook, gebürtiger 
Angermünder Historiker und 
Leiter des Oderland-Museumsin 


Bad Freienwalde, erklärte. Die 
Verleihung des Stadtrechts sei 
theoretisch etwa im Limit 1231 
bis 1267 denkbar, das Jahr 1233 
wird nur deshalb gefeiert, weil 
aus diesem Jahr der älteste Be- 
leg für die Angermünder Exis- 
tenz stammtt. Der Name Neu 
Angermünde tauchte erstmals 
1287 aufund hielt sich über Jahr- 
hunderte. Erst nach 1846 verlor 
sich die Vorsilbe. Ein wenig Ge- 
schichte steuerte auch Landrat 
Klemens Schmitz bei — wer ist 
älter: Angermünde oder die 
Uckermark? Eindeutig die Stadt, 
denn der Begriff Uckermark 
tauchte das erste Mal nachweis- 
bar 1465 auf. Er erinnerte auch 
an die einstige administrative 
Rolle der Stadt, die bereits Kreis- 
stadt im Stolpinischen Kreis war, 
einer von zweien in der 
Uckermark. Als 1817 erstmals 
Landkreise nach heutigem Ver- 


uw 


ständnis gebildet wurden, ent- 
standen in der Uckermark die 
Kreise Prenzlau, Templin und 
Angermünde. In dieser Gestalt. 
blieb der Kreis bis 1952, als An- 
germünde die südlichen Gebie- 
tevon Joachimsthalüber Chorin 
bis Oderberg an Eberswalde ver- 
lor. 1993 entzog der Branden- 
burger Landtag Angermünde 
den Kreisstadtstatus. 

Ob Angermünde diesen Verlust 
verkraftet hat? Das ist zu bezwei- 
feln - aber viele Angermünder 
tun eine Menge für die Zukunft 
ihrer Stadt. Und wer weiß - 
wenn der künftige „Staatlich 
anerkannte Erholungsort“ seine 
Potenzen richtig nutzt, kann er 
sich mitseiner prächtigsanierten 
historischen Altstadt und vielen 
weiteren Vorzügen noch stärker 
in der Brandenburger Städte- 
landschaft präsentieren. 


2008 kreisliche Denkmalförderung 


110.000 Euro dazukommen, so 
dassinsgesamteine Förderungin 
Höhe bis zu 260.000 Euro erwar- 
tet werden kann. 

Dies ist ein klares Bekenntnis der 
Abgeordneten fürdenErhaltund 
Schutz der zahlreichen Denkma- 
le der Uckermark. 

Beim Landkreis liegen für dieses 
Jahr insgesamt 110 Förder- 
anträge vor; davon 58 vonpriva- 
ten, 38 von kirchlichen und 14 
von kommunalen Antragstel- 


lern. 

Beantragt wurde eine kreisliche 
Förderung von insgesamt etwa 
1.430.000 Euro, wobei Gesamt- 
investitionen von etwa 
7.780.000 Euro geplant sind. 
Nunmehr steht vor dem Land- 
kreis wieder die schwierige Auf- 
gabe zu entscheiden, werin wel- 
cher Höhe Fördermittel erhält. 
Ausschlaggebend für die Ent- 
scheidung werden in erster Linie 
dringende denkmalpflegerische 


und denkmalschützerische Ge- 
sichtspunkte, die Einbindung in 
weitere finanzielle Förderungen 
und die erforderliche Fortfüh- 
rung begonnener Maßnahmen 
sein. 

Es ist vorgesehen, bis Ende März 
2008 entsprechende Förder- 
bescheide zu versenden. 


Carla Teschke 
Bauordnungsamtsleiterin 
Landkreis Uckermark 
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Das Wetter im Januar 2008 - 
kaum Schnee 


Das Festjahr von Angermünde 
begann mit Flockenwirbel am 
Neujahrstag. Aber so viel, dass 
die verteilten Pfannkuchen statt 
Zucker mit Schnee bestreut wa- 
ren, war es auch wieder nicht. 
Erstamnächsten Tagzeigtensich 
vereinzelt Schneeflecken, diebei 
frostigen Temperaturen bis zu 
Heilige Drei Könige überlebten. 
Am Nachmittagdieses Tages leg- 
ten die Schneewolken noch 
einmal nach. Abends wurden 
immerhin 2 cm Scheedecke und 
am Folgetag noch 1 cm gemes- 
sen. Zuvor sorgte am 5. und 6. 
Januar gefrierender Regen für 
zusätzliche Vereisung und glatte 
Wege. 

Diese Mischung aus Glatteis und 


\wschnee war aber schon am 9. 


Januar wieder vollständig ver- 
schwunden. Wer bis dahin noch 
keine Möglichkeithhatte den Win- 
ter zu genießen, der hatte im 
Rest des Monats keine Gelegen- 
heit mehr dazu. 

Das Monatsminimum der Luft- 
temperatur wurde mit -8,2°C 
(am Boden -9,3°C) am 4. Januar 
gemessen. Die Tage vom 3.-5. 
Januar waren sogar Eistage. 
Nach dem 8. Januar lagen die 
Lufttemperaturwerte dagegen 
überwiegend im positiven Be- 


Das Monatsmaximum der Luft- 
temperaturfielaufden 19. Janu- 
ar. Die gemessenen 11,5°C wa- 
ren zugleich neuer Rekord für 
diesen Tag (alter Wert 9,5°C aus 
1949). Das bisherige höchste 
Tagesmittel der Lufttemperatur 
für diesen Tag (8,5°C) stammte 
ebenfalls aus 1949 und wurde 
"um zwei Zehntel übertroffen. 
In der zweiten Monatshälfte do- 
minierte Regen und Wind das 
Wettergeschehen. 
Zwischen 20. und 22. Januar 
führte 48stündiger nahezu un- 
unterbrochener Regen zu einer 
Regensumme von 43 l/m? (mehr 
als die Monatssumme) und 
Nässestau auf den Feldern. 
An 6 Tagen wurde Wind mit ei- 
ner Stärke von mindestens 6 
Beaufort gemessen. Vom 24.-27. 
Januar herrschte überwiegend 
Starkwind. Der kräftigste Wind 
wurde am Abend des 26.1. mit 
Windstärke 8 (stürmischer 
Wind) und einer höchsten Wind- 
spitze von 32 m/s (115 km/h = 
Windstärke 11) gemessen. 
Glücklicherweise hielten sich die 
Schäden in Grenzen. 
Zum Ende des Monats konnte 
mit der Blüte des Haselstrauches 
der erste Frühlingsblüher beob- 
achtet werden. 


reich. Gundolf Sperling 
Wetterwarte Angermünde 
Monatsbilanz 
Monatswerte Differenz zum 
aktuell vieljährig vieljährigen 
"Mittelwert 
mittlere Temperatur (°C): 3,0 -1,2 + 4,2 Kelvin 
Niederschlagsmenge (Liter): 713,5 36,4 plus102% 
Sonnenscheindauer (Std.): 42,7 45,0 minus 5% 
Frosttage (Minimum < 0 Grad): 1:3 
Eistage (Maximum < O0 Grad): 3 
Blutspendetermine 
Do 28.02.08 15:30-18:30 Uhr Casekow: Grundschule, Str. d. 
Jugend 3 
Do 06.03.08 15:30-19:00 Uhr Angermünde: Krankenhaus 
Do 20.03.08 15:30-19:00 Uhr Angermünde: Krankenhaus 


KOSCHENZ 


A. 
&) Steinmetzmeister 
® Grabmale, Liegesteine, Einfassungen, 
Bronzeschmuck u. a. m. 
e Aufarbeiten alter Grabmale 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

- gegenüber AH Ford - 
Tel. 0 33 31/3 33 63 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 
- gegenüber Domäne - 

Tel. 0.33 32 / 41 80 73 

Dienstag und Donnerstag 
10:00-12:30 u. 13:30-18:00 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 


Wenn Trauer hilflos macht ... 


Mellner 


BAESS 1. T Tal: N -GsE N 
Wir sind Tag und Nacht 


für Sie zu erreichen: 
Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
Telefon: 
(0 33 31) 3 29 83 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 
(0:33.32) 51.2231 


Inhaber Thomas Busch 


Berliner Straße 1 ® 16303 Schwedt/Oder 


Montag bis Freitag 
8.00 — 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 


Gabriele 


aupt 


@& Tag und Nacht 0 33 32 / 51 51 66 


Hausbesuche auf Wunsch 


Autokummer? Service-Nr.:! 
0832123727733 


Autoservice Gründel & Bettac GmbH 
Unterwall 1a - 16278 Angermünde 


Bosch Car Service 
Die Fachwerkstatt BOSC 2 Kloster-Str. we -Str. 
für alle - 
Auto-Marken 


Großes Angebot an Neu-, Jahres- und 
Gebrauchtwagen aller Marken zu anigen Preisen 


f! 
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Die Schule lässt die Schüler für sich sprechen 


Die Berufsfachschule des Anger- 
münder Bildungswerkes gibt im 
Winter und im Herbst Interes- 
sierten regelmäßig die Möglich- 
keit, sich an Tagen der offenen 
Tür direkt über die 
Berusfausbildungsgänge zum 
kaufmännischen Assistenten für 
Informationsverarbeitung, zum 
gestaltungstechnischen Assis- 
tenten Fachrichtung Grafik/De- 
sign (jetzt auch Mode-Design) 
und zum Sportassistenten zu in- 
formieren. Einige Schüler und 
ehemalige Absolventen betreu- 
ten gemeinsam mit den Lehrern 
die Gäste aus der Uckermark, aus 
Berlin, ganz Brandenburg und 
zum Teil sogar darüber hinaus. 

Und die beste Werbung ist, wenn 
die Schüler selbst von guten Er- 
fahrungen berichten. Aufbereit- 
liegenden A4-Blättern wird ganz 
sachlich informiert, was die Aus- 
bildung beinhaltet, welche Vor- 
aussetzungen man mitbringen 
muss, welche Perspektiven sich 
ergeben. 

Die beiden 20-jährigen Anger- 
münder Marco Köder und Martin 
RebleE sind im ersten Aus- 
bildungsjahr, auchsie treten den 
Gästen mit guten Erfahrungen 
gegenüber. Martin erzählt: „Ich 
habe in der Abendschule die 
Fachoberschulreife nachgeholt, 
um hier lernen zu können. Und 
ich muss sagen: Im Großen und 
Ganzen hat sich das bestätigt, 
was ich vorher so gehört habe. 
Ich war auch mal hier als Besu- 
cher.“ Er hat große Pläne: „Mit 
dem Abschluss in der Tasche 
möchte ich nach Irland gehen 
oder in ein warmes Land. Die 
Ausbildung hier bereitet einen 
dank der Fremdsprachenaus- 
bildung und Praktika im Ausland 


ss 


Die Lehrer Barbara Eisenecker (l., zuständig für das Erreichen der Fachhochschulreife), Silke Gebauer 
(Leiterin der IT-Akademie) und der Schüler Marvin Huhn (18, Angermünde, Sportassistent im 2. Jahr) 
beraten gemeinsam Volker Noack und Tochter Jenny (16, r.). 


auf solche Möglichkeiten vor.“ 
Marco will sich später selbstän- 
dig machen, ihn reizt es, ein Un- 
ternehmen zu gründen und 
glaubt, das Rüstzeug dafür an 
der Schule zu bekommen. „Wel- 
cher Art das Unternehmen sein 
wird, weiß ich noch nicht - ich 
habe ja noch etwas Zeit, um das 
gründlich zu überlegen.“ 

Die Sport-Akademie, so deren 
Leiterin Ines Brennauer, soll 
Schwerpunktakademie werden. 
Zwei Klassen mit rund 50 Schü- 
lern pro Jahrgangsstufe werden 
angestrebt. Eine derbeiden Klas- 
sen wird jeweils als Fußball- 
klasse eingerichtet, die die Schü- 
ler für den laufenden Spiel- 
betrieb fithalten. Seit 1. Februar 
ist Jürgen Görlitz als Trainer 


Ton modellieren — auch das gehörte zur Demonstration von Aus- 


bildungsinhalten. 


dabei, zu dessen Stationen der. 
FC Magdeburg, Eschborn, und 
Blau-Weiß 90 in Berlin gehörten 
aber auch der Eishockey-Profi- 
KlubBSC Preußen, für den erals 
Manager tätig war. „Eristausge- 
bildeter Fußball-Lehrer, besitzt 
die höchste Qualifikation aufdie- 
sem Gebiet“, so Ines Brennauer. 
Peter Morgenstern, seit Beginn 
der Sportausbildung 2005 Leh- 
rer in Angermünde, sieht für die 
Sportschüler hervorragende Be- 
dingungen: „Die Schule verfügt 
übereine Sporthalle und angren- 


Texte/Fotos: mpj 


zende Außenanlagen nur weni- 
ge Minuten von der Schule ent- 
fernt. Die Ausbildung ist profi- 
liert. Beispielsweise waren wir 
jetzt mit den beiden Klassen des 
ersten Jahrgangs zum Ski- 
lehrgang in Harrachow. Jeden 
Tag acht Stunden Training und 
am Ende haben tatsächlich bis 
auf sechs Leute alle die rote Ab- 
fahrtspiste geschafft. Eine starke 
Quote.“ 


Info: www.bsa-ang.de, Telefon 
03331/260540. 


we 


Traurig, melancholisch, heiter, 
romantisch - so wie die Liebe 


Ein fast 85-jähriger Mann, der 
Gedichte schreibt und Bilder 
malt, dernoch Träume und Wün- 
sche an das Leben hat. Dieser 
Mann heißt Karl Krüger, ist aus 
Stolpe und hat mit der Lyrik erst 
1999 begonnen. Bis dahin hatte 
er mit literarischen Dingen 
„nicht vielam Hut“. Dochnunhat 
er sogar seine erste, erfolgreiche 
Lesung absolviert - gemeinsam 
mit der Angermünderin Gerlind 
Mittelstädt (‚Wirsind zusammen 
130 Jahre alt“, stellte sie fest). 
Beide trugen ihre Gedichte vor, 
erzählten vom Entstehen und 
mehr. Alle zwei Wochen setzen 


sich die beiden, die sich in der 
Schreibwerkstatt der Uckermär- 
kischen Literaturgesellschaft 
kennengelernt haben, gemein- 
sam ins Cafe Schmidt am Markt- 
platz und arbeiten zusammen, 
reden, diskutieren, schreiben. 
Dort sitzt Karl Krüger ohnehin 
gern und lässtsich von dem, was 
im Cafe und davor ereignet, in- 
spirieren. Rund 50 Gästen ka- 
men jetzt in das Ehm Welk- und 
Heimatmuseum, um die Gedich- 
te der beiden zu hören — Anlass 
war der Valentinstag. Es wurde 
ein Abend der romantischen, 
traurigen und heiteren Momente. 
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Als die Dokumente noch gesiegelt wurden 


Wer die „Ältesten Dokumente 
Angermündes“ mitinsgesamt 22 
Ausstellungsstücken noch be- 
sichtigen will, muss sich sputen 
- die am 1. Februar im Rathaus 
eröffnete Ausstellung ist nur 
noch bis Montag, den 3. März zu 
besichtigen. 

Selten existiert eine Gründungs- 
urkunde für eine Stadt, die ihre 
Rechte im Mittelalter erhielt. So 
geht es auch dem vermutlich 
775-jährigen Angermünde. Nur 
aus anderen Urkunden und Um- 
ständen heraus kann heute das 
vermutliche Alter abgeleitet wer- 
den - vielleicht gab es auch nie 
eine offizielle Stadtgründungs- 
urkunde, vielleicht ist sie aber 
auch zusammen mit anderen 
Dokumenten den Stadtfeuernin 


“ vergangenen Jahrhunderten 


zum Opfer gefallen. 

Fest stehtnur, dass Angermünde 
als Stadtin der Gründungswelle 
brandenburgischer Städte 1231 
bis 1267 entstand, vermutlich 


Verkauf ° Vermietung » Reparaturservice 


Berliner Straße 24-26 
17291 Prenzlau 


Tel.0 39 84 / 71 90 50 


1233. Eine Urkunde dazu exis- 
tiert nicht mehr, die hätte aufder 
Ausstellung „Älteste Urkunden 
der Stadt Angermünde“ in der 
Galerie des Rathauses noch zu 
sehen sein können. Wegen der 
Empfindlichkeit und Kostbarkeit 
der Originale sind nur Kopien zu 
sehen, die aber meist in der 
Originalgröße und auch alle De- 
tails zeigend, so dass das histori- 
sche Interesse fast vollständig 
befriedigt wird. 

Die älteste erhaltene Urkunde 
stammt vom 27. Juni 1277 und 
erklärt die Schenkung desDorfes 
Britz an das Kloster Chorin durch 
die Markgrafen Brandenburgs 
Otto IV,, Johann II. und Konrad. 
Unter den damals notwendiger- 
weise aufgeführten Zeugen be- 
fand sich auch der Schultheiß 
von Angermünde, genannt 
Walterus Prefectus. Wie damals 
üblich, war das Dokument in la- 
teinischer Sprache verfasst. 
Stadtarchivarin Margret Sper- 


a 


Stadtarchivarin Margret Sperling, Vize-Bürgermeisterin MargittaBehm 
und Dr. Klaus Neitmann, Direktor des Brandenburgischen Landes- 
hauptarchivs Potsdam, der über Charakter und Inhalt der Urkunden 


informierte. 


ling eröffnete die Ausstellung, 
für die sie die ersten Ideen bereits 
1994/95 entwickelte, als sie 
Dietrich Kukla nachfolgte. Er 
überreichte ihr die ältesten Ur- 
kunden der Stadt - als Fotoab- 
lichtungen. „Gemäß eines 
Depositalvertrags mit dem 


PKW-Anhänger Neu/Gebraucht 


+ Lasten- u. Pferdeanhänger 
+ Boots- u. Mietanhänger 

+ Ersatzteile 

« Werkstatt 


Ständig über 50 Anhänger | 


auf Lager 


www.ap-prenzlau.de 
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Brandenburgischen Landes- 
hauptarchiv in Potsdam übergab 
der Angermünder Bürgermeister 
Gerhard Manthei am 16. Sep- 
tember 1960 die Urkunden an 
Dr. Friedrich Beck, den Leiter des 
Archivs. Am 25. September 1997 
fuhr ich nach Potsdam, um nicht 
nur die Originale zu sehen, son- 
dernsie auch nach Angermünde 
zurückzuführen. Von diesem 
Vorhaben ließ ich dann aber ab, 
die Urkunden befanden sich in 
einem meistschlechten Zustand 
und können dort unter optima- 
len klimatischen Bedingungen 
gelagert werden.“ 

Doch am 1. Februar 2008 kehren 
die ältesten Urkunden der Stadt 
tatsächlich nach Angermünde 
zurück - zumindest für diesen 
Abend. Der Direktor des Potsda- 
mer Archivs Dr. Klaus Neitmann 
erläuterte sie zudem in einem 
Vortrag, ehe sie von den zahlrei- 
chen Gästen im rappelvollen 
Saal aus nächster Nähe betrach- 
tet werden konnten. 
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Beratungsstelle 


Tel.+Fax: 0 33 31/2 19 35 


LOHNSTEUERHILFE 
BERLIN-BRANDENBURG E.V. 


Lohnsteuerhilfeverein 


Beratungsstellenleiterin 
‚Am Markt 7 (Zahnärztehaus) Martina Karius ist Ringstraße 7, 
Dienstag 10 - 18 Uhr zertifiziert nach Zimmer 207 
Donnerstag 10 - 18 Uhr DIN 77700 Montag 15 - 18 Uhr 
Freitag 10 -12 Uhr u nase Mittwoch 10 - 18 Uhr 


uns 


Beratungsstelle 


Tel.: 0 33 32 / 41 81 00 


" Wir machen auch Termine nach Ihren Wünschen. Rufen Siean! | 
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Beim Refrain übernahm das Publikum das Singen 


Mit den ersten Takten hatte 
Dagmar Frederic bereits gewon- 
nen- ‚Wo ich bin, damuss ich sin- 
gen, irgendwie und irgendwas...“ 
Die Zuschauer stimmten begeis- 
tertinden Taktein undklatschten 
im Rhythmusmit. Und diese Stim- 
mung hielt vom ersten bis zum 
letzten Lied „Ich könnte ohne die 
Liebe nicht leben“. Da übernahm 
das Publikum schließlich sogar 
selbstdenRefraingesang. Aberdas 
letzteLiedwaresdanndochnicht, 
dasPublikumwolltenocheine Zu- 
gabe und bekam sie auch. Ton- 
meister Volker Burmeister schob 
nocheinmaldie Halbplayback-CD 
und Dagmar sang - „Auf Wieder- 
sehn, ihr Freunde mein...“ 

So geschehen beim 2. Schlager- 
treff in der Gaststätte „Kesseltrei- 
ben“inder Angermünder Garten- 
straße. 

Über 100 Zuschauer drängtensich 
imliebevollvonRonaundMichael 
Hesse vorbereiteten Gastraum, 
der Kuchen stand beim Einlass 
schon bereit, nur der Kaffee muss- 
te noch eingeschenkt werden. 
Zum Einlass um 14 Uhr waren die 
meisten Gästeauchschonda-ein 
dichter Strom drängte hinein. 
Dagmar Frederic freute sich über 
den Zuspruch. „Ichbin dem Publi- 
kum dankbar für diese Offenheit 
überalldie Jahre hinweg, wir sind 
immer noch wie gute Bekannte, 
der Funke ist sofort übergesprun- 
gen. Was willman mehr? Undhier 
kann ich nach Herzenslust berli- 
nern, muss mir nicht auf die Zun- 
gebeißen. Damachtesdoch wirk- 
lich Spaß.“ Zuruf aus dem Publi- 


L 


Herzlich in Angermünde aufgenommen sang Dagmar Frederic voller Hingabe, obwohl sie einen anstren- 
genden, achtstündigen Flug hinter sich hatte. 


kum: „Richtich so!“ 

Zum nächsten Angermünder 
Schlagertreff am 3. April wird 
Jenny Petra im Angermünder 
„Kesseltreiben“ erwartet — die 
Frau, die konsequent auf dem 
Höhepunkt ihrer Karriere 1963 
„Ade“ sagte und sich für ihren neu- 
geborenen Sohn entschied. Ihre 
beiden größten Hits waren „Wei- 
ße Wolken, blaues Meer und du“ 
und „O Michael“, Und am 5. Juni 
will Bigband-Legende Günter 
Gollasch mit seiner Klarinette die 
Angermünder in Stimmung brin- 
gen, Beginn jeweils 15 Uhr - Ein- 
lass eine Stunde früher. 


MICHAEL KÜHN 


Garten- und Landschaftsbau 


+ Planung, Ausführung und Pflege von Garten- & Teichanlagen 
+ Baumfällungen, Gehölzschnitt, Pflanzungen 

+ Pflasterarbeiten, Wege- und Terrassenbau 

% Grabpflege, Hausmeisterservice, Kleintransporte 


Individuelle Lösungen für Ihren Garten ...auch kleine Aufträge 


Michael Kühn Templiner Str. 9 16247 Joachimsthal 
Funk: 0172/3175104 Tel: 033361/99316 Fax: 033361/99317 


persönlich und individuell 
ROTH: 
Preislagen 


BESTATTUNGEN 


Bahnhofstr.24-Gramzow 


Tag + Nacht 


209819472 


MARTIUS 
GRABMALE 


Am Friedhof, Angermünde 
2 03331/297941 
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Die Messe „die50plus” - 
für Menschen mittendrin 


Die Uckermark verzeichnet eine 
rückläufige Bevölkerungs- 
entwicklung in den Städten, 
Ämtern und Gemeinden. Durch 
die Abnahme der Arbeits- 
möglichkeiten und der daraus re- 
sultierenden Abwanderung der 
berufstätigen Generation wird 
der Anteil älterer Menschen über 
50 Jahre in der Uckermark um 29 
Prozent von heute 25.376 auf 
32.640 Personen im Jahr 2020 
steigen. Angesichts dieses Pro- 
zesses wird sich die Wohn- und 
Lebensqualität zu einem immer 
wichtigeren Standort- und Wirt- 
schaftsfaktor entwickeln. 


Die Messe „die50plus” ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der bran- 
den-burgischen LEADER Regio- 


nen UckerRegion und 
Uckermärkische Seen, der polni- 
schen Leader+ Region 


Goleniow, der Stadt Prenzlau 
und der polnischen Städte 
Barlinekund Police, der Sparkas- 
se Uckermark und der BARMER. 
Anliegen der Veranstalter ist es, 
Wirtschaftsunternehmen mit 
5Opluslern zusammenzubrin- 
gen, um Produkte und Angebo- 
te zu präsentieren, aberauchvon 
den Anforderungen und Wün- 
schen der Altersgruppe zu erfah- 
ren. 


Am 29. März findet die Messe 
„die5SOplus“ ab 10.00 Uhr in 
Prenz-lau statt. Unter dem Mot- 
to „mittendrin“ zeigt sie, wie viel- 
fältig das Leben im Alter sein 
kann, welche Möglichkeiten es 
gibt, sich einzubringen, etwas zu 
unternehmen, das Leben aktiv 
zu gestalten. Brandenburgische 
und polnische Dienstleister, 
Händler und Handwerker wer- 
den ihre Angebote präsentieren 
und individuell beraten. Um- 
rahmt wird die Messe durch ein 
abwechslungsreiches Bühnen-, 
Informations- und Exkursions- 
programm. 


Derzeitliegen von 23 Ausstellern 
verbindliche Zusagen fürden 29. 
März vor. Noch können sich In- 
teressenten aus den Bereichen 
Tourismus & Reisen, Ernährung, 
Sport & Fitness, Betreutes Woh- 
nen & Pflege, Wohnen & Leben, 
Gesundheit & Wellness, Gastro- 
nomie & Genuss und Freizeit 
und Hobby bei Frau Liebher, 
Regionalbüro Prenzlau, Grabow- 
straße 18, 17291 Prenzlau, Tel. 
03984 / 833827, E-Mail: lag- 
uckerregion@web.de anmel- 
den! 


Weitere Informationen unter: 
www.die50plus.de 
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Haushaltssatzung 53 
der Stadt Angermünde Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
für das Haushaltsjahr 2008 1. Grundsteuer 
Aufgrund des $ 76 der Gemeindeordnung Brandenburg wird nach Beschluss EM r { i 
der Stadtverordnetenversammlung vom 12.12.2007 folgende Haushalts- &) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
\\_ satzung erlassen: (Grundsteuer A) 
Angermünde 350 v.H. 
$1 RER. 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 wird davon abweichend: 
1. im Verwaltungshaushalt OT Bölkendorf 250 vH. 
in der Einnahme auf 16.496.500 € OT Bruchhagen 200 v.H. 
in der Ausgabe auf 16.496.500 € OT Crussow 200 v.H. 
Und OT Frauenhagen 200 v.H. 
OT Gellmersdorf 200 v.H. 
2. im Vermögenshaushalt OT Görlsdorf 200 vH. 
in der Einnahme 6.379.400 € A ge a, 
in der Ausgabe 6.379.400 € OT Günterberg 200 vH. 
OT Herzsprung 200 v.H. 
OT Kerkow 200 v.H. 
fest tzt. 
oo. OT Mürow 200 v.H. 
82 OT Neukünkendorf 200 v.H. 
OT Schmargendorf 200 v.H. 
Es werden festgesetzt: 9 
a OT Schmiedeberg 200 v.H. 
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 8.100 € OT Steinhöfel 200 vH. 
a ine “ OT Stolpe/Oder 250 v.H. 
der Verpflichtungsermächtigungen auf 1.867.600 € OT Welsow 200 v.H. 
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.500.000 € OT Wilmersdorf 200 v.H. 
» OT Wolletz 200 v.H. 
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b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) 
Angermünde A225 v.H. 


davon abweichend: 


OT Bölkendorf 350 v.H. 
OT Bruchhagen 300 v.H. 
OT Crussow 300 v.H. 
OT Frauenhagen 300 v.H. 
OT Gellmersdorf 300 v.H. 
OT Görlsdorf 300 v.H. 
OT Greiffenberg 300 v.H. 
OT Günterberg 300 v.H. 
OT Herzsprung 300 v.H. 
OT Kerkow 300 v.H. 
OT Mürow 300 v.H. 
OT Neukünkendorf 300 v.H. 
OT Schmargendorf 300 v.H. 
OT Schmiedeberg 300 v.H. 
OT Steinhöfel 300 v.H. 
OT Stolpe/Oder 350 v.H. 
OT Welsow 300 v.H. 
OT Wilmersdorf 300 v.H. 
OT Wolletz 300 v.H. 


2. Gewerbesteuer 


— 


— 


Angermünde 400 v.H. 


davon abweichend: 


OT Bölkendorf 300 v.H. 
OT Bruchhagen 300 v.H. 
OT Crussow 300 v.H, 
OT Frauenhagen 300 v.H. 
OT Gellmersdorf 300 v.H. 
OT Görlsdorf 300 v.H. 
OT Greiffenberg 300 v.H. 
OT Günterberg 300 v.H. 
OT Herzsprung 300 v.H. 
OT Kerkow 300 v.H. 
OT Mürow 300 v.H. 
OT Neukünkendorf 350 v.H. 
OT Schmargendorf 300 v.H. 
OT Schmiedeberg 300 v.H. 
OT Steinhöfel 300 v.H. 
OT Stolpe/Oder 300 v.H. 
OT Welsow 300 v.H. 
OT Wilmersdorf 300 v.H. 
OT Wolletz 300 v.H. 
54 


Über- und außerplanmäßige Ausgaben, die auf gesetzlicher oder ver- 

traglicher Grundlage beruhen, sind im Sinne des 8 81 (1) Satz 4 GO 

Bbg. erheblich, wenn sie in der jeweiligen Haushaltsstelle bei 

a) den Personalausgaben (Hauptgruppe 4) den Betrag von 2.500 €, 

b) den sächlichen Verwaltungs- u. Betriebsausgaben (Hauptgruppen 
5/6) den Betrag von 5.000 €, 

c) den sonstigen Ausgaben des Verwaltungshaushaltes (Hauptgruppen 
7 und 8) den Betrag von 2.500 €, 

d) den Ausgaben des Vermögenshaushaltes den Betrag von 20.000 € 
übersteigen. 

Alle übrigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind im Sinne $ 

81 (1) Satz 4 GO Bbg. erheblich, wenn sie in der jeweiligen Haushalts- 

stelle bei 

a) den Personalausgaben (Hauptgruppe 4) den Betrag von 2.500 €, 

b) sächlichen Verwaltungs- u. Betriebsausgaben (Hauptgruppen .5/6) 
den Betrag von 5.000 €, 


c) den sonstigen Ausgaben des Verwaltungshaushaltes (Hauptgruppen 
7 und 8) den Betrag von 2.500 €, 

d) den Ausgaben des Vermögenshaushaltes den Betrag von 10.000 € 
übersteigen. 

(3) Über- und außerplanmäßige Ausgaben sollen durch Einsparung bei 
anderen Ausgaben bzw. Mehreinnahmen in dem selben Verfügungs- 
bereich (Unterabschnitt, Fachamt, Dezernat) ausgeglichen werden. 

(4) Erhebliche Ausgaben nach (1) und (2) bedürfen der vorherigen Zustim- 
mung der Stadtverordnetenversammlung. 

(5) Nicht erheblich im Sinne des $ 81 Abs. 1 GO Bbg. sind die über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben, für deren Deckung zweckgebundene 
über- und außerplanmäßige Einnahmen zur Verfügung stehen und der 
Betrag der notwendigen eigenen Mittel die Erheblichkeitsgrenzen gem. 
der Abs. 1 und 2 nicht überschreitet. 

(6) Bei Investitionen, für die im laufenden Haushaltsjahr schon Haushalts- 
mittel im Vermögenshaushalt zur Verfügung stehen und zusätzlich Mittel 
im Vorgriff auf das folgende Haushaltsjahr im Rahmen der veranschlag- 
ten Verpflichtungsermächtigungen in Anspruch genommen werden 
sollen, entscheidet gemäß $ 81 Abs. 2 Gemeindeordnung — bis zur 
Höhe von 50.000 € der Kämmerer - darüber hinaus die Stadtverord- 
netenversammlung. 
Voraussetzung dafür ist, dass die Deckung durch die Kürzung der in 
Folgejahren im Investitionsplan bei der selben Maßnahme vorgesehe- 
nen Haushaltsmittel erfolgen kann. / 
Als erheblich im Sinne des $ 79 (2) Nr. 1 und 2 GO Bbog. (Nachtrags- 
satzung), gilt ein Fehlbetrag, der 5 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens 
des laufenden Haushaltsjahres übersteigt. Diese Betragsgrenze darf 
dann überschritten werden, wenn Zuweisungen/Zuschüsse, für bisher 
nicht veranschlagte Baumaßnahmen bewilligt werden, Eigenmittel 
hierfür zur Verfügung stehen und der Betrag der Eigenmittel 12.500 € 
nicht überschreitet. 

Geringfügig im Sinne des $ 79 (3) GO Bbg. sind Ausgaben bis zu 

12.500 €. 

Als erheblich im Sinne des $ 39 (4) Gemeindehaushaltsverordnung 

Bbg. (Erläuterung erheblicher Abweichungen vom Plan), gelten 

Einnahmeabweichungen in Höhe von 12.500 € sowie Ausgabe- 

abweichungen in Höhe von 12.500 € bezogen auf die jeweiligen Unter- 

abschnitte des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes. 

(10) Die Ausgabeansätze des Vermögenshaushaltes dürfen nur mit Zustim- 
mung des Kämmerers auf Antrag in das nächste Haushaltsjahr über- 
tragen werden. Die Übertragung ist nur zulässig, wenn 
a) der Zweck der Ausgabe fortdauert, 

b) ein sachliches Bedürfnis besteht und 

c) die Übertragbarkeit, die sparsame Bewirtschaftung der Mittel si- 
chert, 

Anträge sind bis zum Ablauf des Haushaltsjahres auf dem Dienstweg 

an die Kämmerei zu richten. 


m 
—S 
— 


nn. 
“DS 0 
m 


Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 15.02.2008 vom Landrat 
des Landkreises Uckermark als allgemeiner unterer Landesbehörde erteilt. 
Festgestellt: 

Angermünde, den 20.09.2007 

Wolfgang Krakow 

Bürgermeister 

Ausgefertigt: 

Angermünde, den 15.02.2008 


Margitta Behm (Siegel) 
stellv. Bürgermeisterin 


DW 


WE 23.2.2008 


Die Genehmigung im Sinne des $ 78 Abs. 5 Satz 3 der Gemeindeordnung 
für das Land Brandenburg (GO) zu den Festsetzungen des $ 2 wurden vom 
Landrat des Landkreises Uckermark als zuständige Kommunalaufsichts- 
behörde mit Sitz in 17291 Prenzlau, K.-Marx-Str. 1, mit Schreiben vom 
15.02.2008 (Az.: 157101) erteilt. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form- 
vorschriften, die in der Gemeindeordnung Brandenburg enthalten oder 
aufgrund der Gemeindeordnung Brandenburg erlassen worden sind, beim 
Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn die Verletzung nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der 
Satzung gegenüber der Stadt Angermünde unter der Bezeichnung der ver- 
letzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht 
worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder über die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 


Die Haushaltssatzung und Ihre Anlagen liegen zu jedermanns Einsichtnah- 
me innerhalb der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 
24, Zimmer 2.6, öffentlich aus. 


Angermünde, den 15.02.2008 


‚argitta Behm 
Stellv. Bürgermeisterin 


Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Haushaltssatzung der Stadt Angermünde für das Haus- 
haltsjahr 2008 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, den 15.02.2008 

(Siegel) 
Margitta Behm 
stellv. Bürgermeisterin 


Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Angermünde 
über die Jahresrechnung 2006 
und die Entlastung des Bürgermeisters 
für das Haushaltsjahr 2006 


Gemäß $ 93 Abs. 4 Gemeindeordnung des Landes Brandenburg wird nach 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13.02.2008 öffentlich 
bekannt gemacht: 


1. Die geprüfte Jahresrechnung 2006 der Stadt Angermünde wurde be- 
schlossen. 


2. Herrn Bürgermeister Wolfgang Krakow wird im Ergebnis der Prüfung 
der Jahresrechnung 2006 für das Haushaltsjahr 2006 Entlastung er- 
teilt. 


Angermünde, den 14.02.2008 


Behm 


stellv. Bürgermeisterin (Siegel) 
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Öffentliche Bekanntmachung 


Auf der Grundlage des $ 22 Abs. 2 und 3 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) und des $ 9 der Brandenburgischen 
Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) wird für die Bürgermeisterwahl 
am 06. April 2008 folgende Einteilung des Wahlgebietes vorgenommen: 


Die Wahlzeit dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr. 


Wahlbezirk 1 

Zum Wahlbezirk 1 gehören folgende Straßen: 

An der MTS, An der Umgehungsstraße, Bleiche, Büchnerstraße, Freili- 
grathstraße, Goethestraße, Heinestraße, Herweghstraße, Klostergasse, 
Klosterstraße, Mudrowweg, Schillerplatz, Schwedter Straße, Unterwall, 


Wahllokal: Angermünder Bildungswerk e.V. 
An der MTS 7 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 
Wahlbezirk 2 


Zum Wahlbezirk 2 gehören folgende Straßen: 
Brüderstraße, Fischerstraße, Hoher Steinweg, Jägerstraße, Lösenergasse, 
Markt, Mittelweg, Richtstraße, Schleusenstraße, Seestraße, Wasserstraße 


Wahllokal: Puschkinschule 
Kirchgasse 2 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 
Wahlbezirk 3 


Zum Wahlbezirk 3 gehören folgende Straßen: 
Am Krötenberg, Bahnwärterhaus, Blumenberger Mühle, Mürower Weg, 
Prenzlauer Straße, Templiner Straße 
Wahllokal: Einstein-Gymnasium 
Heinrichstr. 7 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 4 
Zum Wahlbezirk 4 gehören folgende Straßen: 
Am Kamp, Bahnhofsplatz, Berliner Straße, Gartenstraße, Heinrichstraße, 
Karlstraße, Kirchplatz, Oberwall, Oderberger Straße, Ring, Rosenstraße, Straße 
des Friedens, Wallgarten 
Wahllokal: Volkssolidarität e.V. 

Straße des Friedens 5a 


Wahlbezirk 5 
Zum Wahlbezirk 5 gehören folgende Straßen: 
Am Tanger, Rudolf-Breitscheid-Straße, Triftstraße 


Wahllokal: Schule für Ergotherapie 
Rudolf-Breitscheid-Straße 37 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 
Wahlbezirk 6 


Zum Wahlbezirk 6 gehören folgende Straßen: 
Birkenweg, Gehegemühle, Grundmühlenweg, Gustav-Bruhn-Straße, 
Jahnstraße, Rudolf-Harbig-Straße 


Wahllokal: Gustav Bruhn-Grundschule 
Rudolf-Harbig-Straße 12 
Wahlbezirk 7 


Zum Wahlbezirk 7 gehören folgende Straßen: 
Bergstraße, Ernst-Kamieth-Straße, Georg-Wolff-Straße, Joachimsthaler Stra- 
Be, Kapellenweg, Pestalozzistraße, Werner-Seelenbinder-Straße, Wiesenstraße 


Wahllokal: Gustav Bruhn Grundschule 
Rudolf-Harbig-Straße 12 
Wahlbezirk 8 


Zum Wahlbezirk 8 gehören folgende Straßen: 

Ahornweg, Am Waldrand, Berliner Tor, Birkenallee, Ehm-Welk-Straße, Erlen- 
weg, Espelkamper Weg, Kastanienallee, Leistenhof, Lügder Weg, Nordring, 
Parkweg, Puschkinallee, Schmargendorfer Weg, Sternfelder Straße, Südring, 
Zuchenberger Straße 

OT Zuchenberg: Lindenallee 
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Wahllokal: _ Ehm Welk-Gesamtschule (Speiseraum) Wahlbezirk 21 
i Puschkinallee 30a Zum Wahlbezirk 21 gehört der Ortsteil Mürow 
Das Wahllokal ist barrierefrei. Wahllokal: Kulturraum 
Straße am Dorfteich 2 
Wahlbezirk 9 


Zum Wahlbezirk 9 gehört der Ortsteil Altkünkendorf 


Wahlbezirk 22 


Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus Zum Wahlbezirk 22 gehört der Ortsteil Neukünkendorf 
Dorfstraße 20 Wahllokal: Gemeindezentrum 
Dorfstraße 11 


Wahlbezirk 10 
Zum Wahlbezirk 10 gehört der Ortsteil Biesenbrow 


Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahllokal: Kulturraum Wahlbezirk 23 
Hofende 12a Zum Wahlbezirk 23 gehört der Ortsteil Schmargendorf 
Wahllokal: .Dorfgemeinschaftshaus 
Wahlbezirk 11 Dorfstraße 35 


Zum Wahlbezirk 11 gehört der Ortsteil Bölkendorf 
Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfstraße 34 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 12 
Zum Wahlbezirk 12 gehört der Ortsteil Bruchhagen 
Wahllokal: Versammlungsraum 
Greiffenberger Straße 5 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 13 
Zum Wahlbezirk 13 gehört der Ortsteil Crussow 
Wahllokal: Feuerwehr 

Angermünder Straße 4a 

Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 14 
Zum Wahlbezirk 14 gehört der Ortsteil Frauenhagen 
Wahllokal: Kita 

Am Gutshof 3 


Wahlbezirk 15 

Zum Wahlbezirk 15 gehört der Ortsteil Gellmersdorf 

Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfstraße 14 


Wahlbezirk 16 
Zum Wahlbezirk 16 gehört der Ortsteil Görlsdorf 
Wahllokal: Rentnertreff 

Dorfstraße 7 

Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 17 
Zum Wahlbezirk 17 gehört der Ortsteil Greiffenberg 
Wahllokal: Grundschule 

Burgstraße 6 

Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 24 

Zum Wahlbezirk 24 gehört der Ortsteil Schmiedeberg 

Wahllokal: Versammlungsraum 
Dorfstraße 46 


Wahlbezirk 25 

Zum Wahlbezirk 25 gehört der Ortsteil Steinhöfel 

Wahllokal: Versammlungsraum 
Dorfstraße 37 


Wahlbezirk 26 

Zum Wahlbezirk 26 gehört der Ortsteil Stolpe 

Wahllokal: Versammlungsraum 
Leopold-von-Buch-Straße 36 


Wahlbezirk 27 

Zum Wahlbezirk 27 gehört der Ortsteil Welsow 

Wahllokal: Versammlungsraum 
Dorfstraße 35 


Wahlbezirk 28 
Zum Wahlbezirk 28 gehört der Ortsteil Wilmersdorf 
Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus 
Hauptstraße 20 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 29 
Zum Wahlbezirk 29 gehört der Ortsteil Wolletz 
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus 
Angermünder Straße 8 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 


Wahlbezirk 30 

Zum Wahlbezirk 30 gehört der Ortsteil Wolletz 

Wahllokal: „Zum Dobberziner Dorfkrug” 
Dobberziner Straße 31 


Wahlbezirk 18 

Zum Wahlbezirk 18 gehört der Ortsteil Günterberg 

Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfstraße 63 


In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen bis 

zum 09.03.2008 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und das Wahllo- 

kal angegeben, in dem die jeweilige wahlberechtigte Person ihr Stimmrecht 

ausüben kann. 

Jede wahlberechtigte Person hat bei der Bürgermeisterwahl eine Stimme. 

Wahlbezirk 19 

Zum Wahlbezirk 19 gehört der Ortsteil Herzsprung 

Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfstraße 59 


Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt und im Wahllokal bereitge- 
halten. Sie enthalten die im Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge. 


Die wählende Person gibt ihre Stimme bei der Bürgermeisterwahl in 
der Weise ab, dass sie den/die Bewerber/innen, denen sie ihre Stimme 
geben will, durch Ankreuzen zweifelfrei kennzeichnet. 

Bei mehr als eine abgegebene Stimme auf einem Stimmzettel ist der Stimm- 
zettel ungültig. 


Wahlbezirk 20 
Zum Wahlbezirk 20 gehört der Ortsteil Kerkow 
Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfstraße 3 
Das Wahllokal ist barrierefrei. 
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Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre 
Person auszuweisen. 


Wer keinen Wahlschein besitzt, kann ihre/seine Stimme nur in dem für 
sie/ihn zuständigen Wahllokal abgeben. 


Wahlscheininhaber/innen können 

bei der Bürgermeisterwahl an der Wahl, für den der Wahlschein gilt, 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei- 
ses oder 

- durch Briefwahl teilnehmen. 


Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt: 

a) Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbeobach- 
tet ihren Stimmzettel. 

b) Sie legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Wahlumschlag 
und verschließt diesen. 

cd) Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die auf den 
Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl. 

d) Sie legt den verschlossenen Wahlumschlag und den unterschriebenen 
Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefumschlag. 

e) Sie verschließt den Wahlbriefumschlag. 

f} Sie übersendet den Wahlbrief durch die Post an die zuständige, auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig, dass der 
Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch dort abgegeben werden. 


Die Wahl ist öffentlich. Jedermann hat zum Wahllokal Zutritt, soweit das 
ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist. 


Nach den Vorschriften des Strafgesetzbuchs wird bestraft, wer unbefugt 
wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht. 


Angermünde, den 28.02.2008 


W. Krakow 
Bürgermeister 


Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Bürgermeisterwahl 
am 06. April 2008 


1. Die Wählerverzeichnisse der Wahlbezirke 1 bis 29 zur Bürgermeister- 
wahl für die Stadt Angermünde können In der Zeit vom 10.03.2008 
bis 14.03.2008 während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Stadt- 
verwaltung Angermünde, Markt 24, im Einwohnermeldeamt 
eingesehen werden. Die Wählerverzeichnisse werden im automatisier- 
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 


2. Jeder Bürger/Jede Bürgerin hat nach $ 23 Abs. 3 des Brandenbur- 
gischen Kommunalwahlgesetzes das Recht, in dem obengenannten Zeit- 
raum die Richtigkeit seiner/ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen 
personenbezogenen Daten zu überprüfen sowie das Wählerverzeichnis 
einzusehen, sofern er/sie ein berechtigtes Interesse geltend machen 
kann. 


3. Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis können gestellt wer- 
den: 


a) von wahlberechtigten Personen, deren Hauptwohnung außerhalb 
des Wahlgebietes liegt, am Ort der Nebenwohnung, wenn sie hier 


einen ständigen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches 
haben. In diesem Fall haben sie das der Wahlbehörde gegenüber in 
geeigneter Weise glaubhaft zu machen. 


b) von wahlberechtigten Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern, die nicht 
der Meldepflicht unterliegen. 


Der Antrag ist schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift bis zum 
22.03.2008 bei der Wahlbehörde der Stadt Angermünde, Markt 
24 in 16278 Angermünde zu folgenden Tageszeiten zu stellen: von 
09.00 bis 12.00 Uhr (einschl. samstags) 


4. Anträge auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses (Einspruch ge- 
gen das Wählerverzeichnis) können durch jede wahlberechtigte Per- 
son bis zum 22.03.2008 bis 12.00 Uhr bei der Wahlbehörde der 
Stadt Angermünde, Markt 24 in 16278 Angermünde schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift gestellt werden. Soweit die be- 
haupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat die Einspruchführerin/ 
der Einspruchführer die erforderlichen Beweismittel beizubringen. 


5. Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 09.03.2008 eine Wahlbenach- 
richtigung. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra- 
gen ist oder einen Wahlschein hat. 


6. Eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein. 
Wahlscheine können bis zum 04.04.2008, 18.00 Uhr, schriftlich 
oder mündlich bei der Wahlbehörde der Stadt Angermünde, Markt 24 
in 16278 Angermünde beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Telegramm, Fernschreiben oder Fernkopie als gewahrt. Fernmündliche ' 
Anträge sind nicht zulässig. 
Nicht In das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Perso- 
nen können aus den in & 23 Abs. 2 der Brandenburgischen Kommunal- 
wahlverordnung angegebenen Gründen den Antrag noch bis zum Wahl- 
tage, 15.00 Uhr, stellen. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener plötz- 
licher Erkrankung das Wahllokal nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann. 
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie/er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragsstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Verlorene Wahlscheine und Stimmzettel werden nicht ersetzt. 


7. Wahlscheininhaber/innen können an der Wahl in einem beliebigen 
Wahlbezirk des Wahlgebiets oder durch Briefwahl teilnehmen. 


8. Bei der Briefwahl hat die Wählerin/der Wähler im verschlossenen Wahl- 
briefumschlag 


1. ihren/seinen Wahlschein 

2. den/die Stimmzettel in einem verschlossenen Wahlumschlag 

so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle zu 
übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden. 

Nähere Hinweise darüber, wie die wählende Person die Briefwahl aus- 
zuüben hat, sind auf der Rückseite des Wahlscheinens angegeben. 


Angermünde, den 28.02.2008 


Krakow 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 


Der Wahlausschuss für das Wahlgebiet der Stadt Angermünde einschließ- 
lich der Ortsteile tagt am 


04. März 2008 um 15.00 Uhr 


im Bürgermeisterdienstberatungsraum der Stadtverwaltung Angermünde, 
Markt 24 in 16278 Angermünde. 


Tagesordnung: 
Eröffnung durch die Wahlleiterin 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Zulassung der Wahlvorschläge zur Bürgermeisterwahl am 06. April 2008 
Stand der Vorbereitung 
Sonstiges 


a Eee 


Die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvorschläge werden durch die 
Wahlleiterin gesondert eingeladen. 


Laut $ 16 Abs. 2 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes 
(BbgKWahlG) und $ 4 Abs. 1 der Brandenburgischen Kommunalwahl- 
verordnung (BbgKWahlV) tagt der Wahlausschuss in öffentlicher Sitzung. 
Der Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer der Wahlleiterin 
mindestens zwei weitere Mitglieder anwesend sind. 


Angermünde, den 28.02.2008 


Thomä 
Wahlleiterin 


Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Angermünde 


Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Ostuckermärkische Was- 
serversorgung und Abwasserbehandlung hat in ihrer Sitzung am 05.12.2007 
folgende Satzungsänderungen beschlossen: 


— Beschluss Nr.: 8/2007 
1. Änderung der „Verbandssatzung des ZOWA vom 22.06.2005" 


-— Beschluss Nr.: 11/2007 
Satzung über die Aufhebung der am 06.12.2006 beschlossenen 1. 
Änderungssatzung zur „Beitrags- und Gebührensatzung zur Schmutz- 
wasserbeseitigungssatzung des Zweckverbandes Ostuckermärkische 
Wasserversorgung und Abwasserbehandlung -— ZOWA - vom 
22.06.2005" 


Vorstehende Satzungen wurden beim Rechtsamt/Kommunalaufsicht der 
Kreisverwaltung Uckermark am 07.12.2007 angezeigt. 

Die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen erfolgte in der nach 8 24 
der Verbandssatzung vorgeschriebenen Form im „Amtsblatt für den Land- 
kreis Uckermark“ in der Ausgabe Nr. 1 vom 30.01.2008. 


Angermünde, den 15.02.2008 


M. Behm 
stellv. Bürgermeisterin 


Bekanntmachung von Zeit und Ort 
der Verbandsschau des Wasser- und 
Bodenverbandes „Welse” in den 
Schaubezirken Stadt Angermünde 
und Polder für das Jahr 2008 


Der Vorstandsvorsitzende des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” gibt 
hiermit gemäß $ 8 Abs. 3 der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes 
„Welse“ vom 29.03.2004 Zeit und Ort der Verbandsschau bekannt: 


Termin 1: 
Treffpunkt: 


Montag, den 10.03.2008 
08.00 Uhr am Tiefbauamt der Stadtverwal- 
tung Angermünde, Heinrichstraße 12 


betreffende Stadt/Ortsteile: Stadtgebiet Angermünde und Dobberzin 


Termin 2: Montag, den 10.03.2008 

Treffpunkt: 13.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Crussow, Gellmersdorfer 
Straße 01a 

betreffende Ortsteile: Crussow, Gellmersdorf, Neukünkendorf und 
Stolpe 

Termin 3: Dienstag, den 11.03.2008 

Treffpunkt: 08.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 


münder Ortsteils Kerkow, Kerkower Dorfstraße 
07 
Görlsdorf, Kerkow und Welsow 

Dienstag, den 11.03.2008 

13.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Frauenhagen, Zum Gutshof 
03 

Frauenhagen und Mürow 

Mittwoch, den 12.03.2008 

08.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Schmargendorf, Zum Dorf- 
anger 35 

Angermünde/ Sternfelde, Altkünkendorf, Herz- 
sprung, Schmargendorf, Wolletz und 
Zuchenberg 

Donnerstag, den 13.03.2008 

08.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Günterberg, Dorfmitte 10 
Bruchhagen, Greiffen-berg und Günterberg 
Donnerstag, den 13.03.2008 

13.30 Uhr am Parkplatz „Gartenlokal” des 
Angermünder Ortsteils Wilmersdorf, Wilmers- 
dorfer Straße 20 5 
Steinhöfel und Wilmersdorf 

Freitag, den 14.03.2008 

08.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Biesenbrow, Hofende 12a 
Biesenbrow und Schmiedeberg 


betreffende Ortsteile: 
Termin 4: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 
Termin 5: 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteile: 
Termin 6: 

Treffpunkt: 

betreffende Ortsteile: 


Termin 7: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 
Termin 8: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 9: Montag, den 05.05.2008* 

Treffpunkt: 08.30 Uhr am Gemeinderaum in Lunow, Dorf- 
straße 24 

Bereich: Lunow-Stolper Polder 


* 


Termine können sich aufgrund der Wasserstände in den Poldern ver- 
schieben, veränderte Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 


Passow, den 08.01.2008 


tornowski 


Geschäftsführer des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” 
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Wahl ehrenamtlicher Richter 
im Land Brandenburg 2008 


Im Herbst 2008 werden wieder die ehrenamtlichen Richterinnen und Rich- 
ter der Strafgerichtsbarkeit ( Schöffinnen und Schöffen ) gewählt, die dieses 
Amt für 4 Jahre ausüben werden. 


Die ehrenamtlichen Richter üben in der Hauptverhandlung das Richteramt 
im Wesentlichen mit dem gleichen Recht und der gleichen Stimm- 
berechtigung wie die Berufsrichter aus. Durch Einbeziehung von zum Schöf- 
fen gewählten Bürgern soll ein.Gegengewicht zur juristischen Routine und 
Wissenschaftlichkeit der Berufsrichter geschaffen werden. 

. Die ehrenamtlichen Richter tragen somit wesentlich zum Funktionieren 
unseres Rechtssystems bei. 


Die Gemeinden sind gehalten bis zum 31.05.2008 Vorschlagslisten für 
mögliche Bewerber zum Schöffen aufzustellen. Obwohl Bürger zur Durch- 
führung dieses Amtes auch verpflichtet werden können, möchte die Stadt 
Angermünde bevorzugt auf Bürger zurückgreifen, die sich der Bedeutung 
dieses Ehrenamtes bewusst sind und dies auf freiwilliger Basis ausüben. 


Gewählt werden können 
Personen, die das 25. Lebensjahr überschritten haben, 

\_. das 70. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, 
- in der vorschlagenden Gemeinde wohnen 
- und geistig und körperlich für das Amt geeignet sind. 
Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt 
wurden, oder die durch Richterspruch nicht die Fähigkeit zu Bekleidung 
öffentlicher Ehrenämter besitzen bzw. Personen gegen die ein Ermittlungs- 
verfahren in solchen Fällen schwebt dürfen das Amt nicht ausüben. 
Ferner sollen Personen, die das Schöffenamt 8 Jahre ausübten nicht beru- 
fen werden. 


Interessenten, die sich zur Wahl als ehrenamtliche Richter stellen wollen 
und die die oben genannten Voraussetzungen erfüllen, wenden sich bitte 
bis zum 21.03.2008 an die 

Stadt Angermünde 

Ltr. Haupt- und Rechtsamt 
Markt 24 

16278 Angermünde 
Die Aufstellung der Vorschlagsliste wird voraussichtlich in der Stadtverord- 
netenversammlung am 16.04.2008 erfolgen. 


9. Woche 


Amtsblatt für die Stadt Angermünde 


Landesamt für Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung 


Bodenordnungsverfahren Schönermark 
Verfahrens-Nr.: 3004 Q 


‚Einladung zur Versammlung 
der Teilnehmergemeinschaft 
mit Wahl des Vorstandes 


Mit Beschluss vom 26.09.2007 wurde das Bodenordnungsverfahren 
Schönermark angeordnet. Die Eigentümer der zum Bodenordnungsgebiet 
gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erb- 
bauberechtigten sind Teilnehmer des Bodenordnungsverfahrens und bil- 
den die Teilnehmergemeinschaft (8 16 Flurbereinigungsgesetz). 


Für die Wahrnehmung der Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft soll ein 
Vorstand aus mehreren Mitgliedern gewählt werden. Zur Wahl des Vorstan- 
des der Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahren Schönermark 
werden hiermit alle Teilnehmer am 
Donnerstag, dem 13. März 2008 
Einlass: ab 17:00 Uhr, Beginn der Veranstaltung: 18:00 Uhr 
inden Jungendclub in Schönermark (altes Gutshaus in den Räu- 
men der ehemaligen Kita) in 16278 Mark Landin, OT 
Schönermark, Biesenbrower Straße 2 
eingeladen. 


Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft während der 
Dauer des Bodenordnungsverfahrens, ihm obliegt die Durchführung des 
Verfahrens. Zur Erledigung seiner Aufgaben im Bodenordnungsverfahren 
bedient er sich des Verbandes für Landentwicklung und Flurneuordnung. 
Die Mitglieder des von der Teilnehmergemeinschaft zu wählenden Vorstan- 
des sollen die verschiedenen Interessen der Teilnehmer im Bodenordnungs- 
verfahren möglichst umfassend vertreten. 


Der Vorstand wird von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte hat eine 
Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Sollte ein 
Teilnehmer am Wahltermin verhindert sein, kann er sich durch eine Person 
seines Vertrauens vertreten lassen. In diesem Fall ist dem Bevollmächtigten 
eine schriftliche Vollmacht mitzugeben. 


Zum Bodenordnungsverfahren Schönermark gehören Teile folgender 
Gemarkungen: 


Landkreis Uckermark Stadt Angermünde 
Gemarkung Frauenhagen, Flure 1, 2 und 6 


Landkreis Uckermark Gemeinde Mark Landin 
Gemarkung Schönermark, Flure 1, 2 und 3 


Die zum Bodenordnungsgebiet gehörenden Flurstücke wurden mit dem 
Beschluss zur Anordnung des Bodenordnungsverfahrens in den betroffe- 
nen und angrenzenden Gemeinden öffentlich bekannt gemacht. 


Des Weiteren wird auf der Teilnehmerversammlung zu den nächsten Schrit- 
ten im Bodenordnungsverfahren informiert. 


Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 


gez. Friedrichs 
Regionalteamleiterin Bodenordnung 
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Einladung TOP 3: Protokoll vom 15.03.2007 
- [ TOP 4: a) Bericht des Vorstandes 
zur Mitgliederversammlung b) Bericht des Schatzmeisters 


TOP 5: Nachkassierung der Beiträge und Versicherungen 
Am 15.03.08, um 18:00 Uhr , findet in der Gaststätte zu Günterberg, die | TOP 6: Verschiedenes 


Mitgliederversammlung der JS Greiffenberg statt. 
Mit freundlichen Grüssen 


Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung Klaus Streitner 
TOP 2: Feststellung der Tagesordnung Vorsitzender 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Verantwortlich: Haupt- und Rechtsamt, Herr Michael Martin Telefon: 033 31/2600-0 


NGERMÜNDE 


01.03.- 31.10. 13.30 Uhr 


Mit der Natuwacht unterwegs 

Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag 
in Brandenburg. 

NABU, Blumberger Mühle, 

Tel.: 03331/260410 


ag der offenen Tür im Stadtarchiv 


01.03. 10-16Uhr 
Angermünde 
Die Ausstellung „Heimat und Freunde" 
wird gezeigt 
06.03. 15-16 Uhr 775 Jahre Angermünde — Ausstellung 


„Dafür, dass ich gern hier bin, gibt es gibt 
es Tausend Gründe" 
Angermünde, Rathaus-Galerie 


13.03. 19211 germünde 


lünde, Ratssaal 


15./16.03. 19-3 Uhr 775 Jahre Angermünde 
10. Unternehmerball der Uckermark 
Angermünde, Ehm Welk-Halle 
15.08. 20:00 Uhr 20 Jahre Musioals in Deutschland 
Angermünde. Mehrzweckhalle 
23.03. 12.30 -17 Uhr 775 Jahre Angermünde 


Osterfete im Tierpark, es werden 
775 Ostereier versteckt 
Angermünde, Tierpark 


= Ehm Welk- und Heimatmuseum 


Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 
\_/ffnungszeiten: Mi-So 13.00-17.00 Uhr; www.museumangermuende.de 

Ausstellungen: 

— Dauerausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Em Welk 

— „Ans Licht geholt! Einblicke in den Museumsfundus“ 


® Franziskaner-Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, Tel: 03331/32249 


= Atelier „Am Kloster 37“ 

16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 

Atelier für GeFlLZtes von Birgit Uhlig 

Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei von Christian Uhlig 
geöffnet: Do 11-19 Uhr und nach Vereinbarung 


= Atelier Sieglinde 
16278 Angermünde, Fischerstr. 21, Tel.: 03331/301185 
Leinenkleidung — kunsthandwerklich gefertigt -— Aquarellbilder 


© Galerie am Mündesee 
Werke der Hartgesteinsymposien in Altkünkendorf und Angermünde 
am Ufer des Mündesees 


he zum Jubiläum der Stadt 


Tierpark Angermünde 

Puschkinallee 12b, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32143 

Öffnungszeiten: April-Okt. tägl. 07.00-18.00 Uhr, Nov.-März 07.00-16.00 Uhr 
Zooschule auf tel. Anmeldung 03331/23834 


Heinrichstrasse 11, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32534, www.braue.de 


"" Uckermärkische Wanderfreunde 
Rudolf-Breitscheid-Str. 78, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33101 


Do, 06.03. Sa, 15.03. 
Schneeglöckchenwanderung 8 km Spieleabend 

ImTal, das die Liebe schuf Treffpunkt: 17.30 Uhr Sportstudio 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Bf. Angermünde _Klockow 


© Begegnungsstätte der Volkssolidarität - Haus der Generationen 

Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32435 

Zur Freizeitgestaltung laden wir alle Bürger ein, sich in unserem Haus wohl zu 
fühlen. Sie können nicht nur den Essensdienst in Anspruch nehmen, sondern 
neben vielen Freizeitaktivitäten auch mit Ihren Freunden oder Kollegen einen 
gemütlichen Abend verbringen. Für Fragen und Wünsche stehen wir Ihnen tele- 
fonisch zur Verfügung. 


So, 02.03. Schachturnier(Uhrzeit erfragen) 
Di, 04.03. 13.00 Uhr Karten kloppen oder „Mensch ärgere dich 
nicht“ 
19.00 Uhr Treffen der anonymen Alkoholiker 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt jetzt immer dienstags 
Mi, 05.03. 10.30 Uhr Seniorengymnastik unter Anleitung 
14.15 Uhr Spielnachmittag BRH 
18.30 Uhr Weight Watchers - Gesund abnehmen 
Do, 06.03. 09.00-13.00 Uhr Sprechstunde des Reiseclubs 
13.30 Uhr Geburtstagstafel des Monats 
Di, 11.03. 13.00 Uhr Gesucht wir der beste Kartenspieler 
14.30 Uhr Frauentagsfeier der Ortsgruppe 9 
19.00 Uhr Treffen der anonymen Alkoholiker 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt uns Frühlingslieder 
Mi, 12.03. 10.30 Uhr Wir bewegen uns. Seniorengymnastik 
14.30 Uhr Verkehrserziehung der Interessengruppe 
des BRH’s 
14.30 Uhr Diabetikertreffen - alle Betroffenen sind 
eingeladen 
18.30 Uhr Pfunde purzeln mit Weight Watchers, 
Do, 13.03. 09.00-13.00 Uhr Sprechstunde des Reiseclubs 
14.00 Uhr Frauentagsfeier der Ortsgruppe 1 und 2 
So, 16.03. Grosses Schachturnier 
Di, 18.03. 13.00 Uhr ach c uchen wir den 
18.30 Uhr 'helub sucht neue Herausforderer 
19.00 Uhr ler anonymen Alkoholiker 
19.00 Uhr Der Frauenchor singt 
Mi, 19.03. 10.30 Uhr Wir bewegen unsere müden Knochen 
14.00 Uhr Mit Weight Watchers die richtige Figur 
Do, 20.03. 09.00-13.00 Uhr Sprechstunde des Reiseclubs 


13.30 Uhr Rommsöturnier. Alle können mitmachen 


TERMINE 
ADRESSEN 
RAT UND HILFE 


“ Apothekennotdienst 


= DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 
Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2739-0 


28.02. Ginkgo-Apotheke Eberswalde 

29.02. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder regelmäßige Veranstaltungen: 

01.03. Alte Apotheke Angermünde Mo 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 

02.03. Nord-Apotheke Schwedt/Oder 13.45 Uhr Seniorengymnastik | 

03.03. Seeadler Apotheke Joachimsthal 14.30 Uhr Seniorengymnastik Il 

04.03. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder Di 14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 

05.03. Wald Apotheke Eberswalde 14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 

06.03. Hirsch-Apotheke Angermünde Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 

07.03. Adler-Apotheke Gramzow 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen, 

08.03. Stadt-Apotheke Schwedt/Oder anschl. Kartenspiele 

09.03. Adler-Apotheke Angermünde 14.00 Uhr  Kreativnachmittag 

10.03. Greif-Apotheke Gartz Do 14.00 Uhr = Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag des Monats, 

11.03. Apotheke am Waldrand Schwedt/Oder Bewegung nach Musik, Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 

12.03. Ginkgo-Apotheke Eberswalde Fr 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen, 

13.03. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder anschl. Kartenspiele 

14.03. Adler-Apotheke Angermünde 13.00 Uhr Spielenachmittag 

15.03. Nord-Apotheke Schwedt/Oder EZ, - 

16.03. Seeadler Apotheke Joachimsthal un: 

17.03. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder Feuerwehr/Notarzt 112 Polizei 11 0 

18.03. Wald Apotheke Eberswalde 

19.03. Hirsch-Apotheke Angermünde Be] 

20.03. Adler-Apotheke Gramzow E.ON edis - Gasversorgung 

An den folgenden Sonn- und Feiertagen ist in Angermünde zusätzlich eine Standort Angermünde Angermünde GmbH 

Apotheke von 10.00-12.00 Uhr dienstbereit: Am Markt 2, Schleusenstraße 7, 

02.03. Alte Apotheke; 16.03. Hirsch-Apotheke; 21.03. Adler-Apotheke; 23.03. | 16278 Angermünde 16278 Angermünde 

Apotheke im Oder-Center Entstörungsdienst: Entstörungsdienst: 
0180/1213140 0172/3965136 oder 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0172/3965137 


Sa, So, feiertags 10.00-12.00 Uhr u. 17.00-18.00 Uhr / In dringenden Fällen außer- 
halb dieser Zeiten sowie werktags ab 19.00 Uhr über den Privatanschluss 


25.02.-02.03. Herr Lehmann, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/298031 privat: 033334/212 
03.03.-09.03. Frau Paul, Berliner Str. 75,16278 Angermünde 
Tel.: 03331/20273 privat: 0174/9092680 
10.03.-16.03. Frau Dr. Radloff, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/21721 
17.03.-23.03. Frau Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23388 privat: 03331/29993 


“ Krankenhaus Angermünde 
Rudolf-Breitscheid-Str. 37, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/271-0, Fax: 03331/271-444, Internet: www.msz-angermuende.de 


Hausbesuch-Notdienst 
Tel.: 03331/2710 
Mo, Di, Do 19.00-7.00 Uhr / Mi, Fr 13.00-7.00 Uhr / Sa, So 7.00 -7.00 Uhr 


Wichtige Adressen 


© Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/26000 
Bürgerinformation 


Mo, Do, Fr 09.00-12.00 Uhr 
“Di 09.00-12.00 Uhr 
u.13.00-18.00 Uhr 

Bibliothek 


Seestr. 28, 16278 Angermünde 
Tel. 03331/32651 
Mo, Di, Fr 14.00-18.00 Uhr 
Do 9.00-13.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr 
““ Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische 
Dienstleistungsgesellschaft 
mbH (UDG) 
Franz-Wienholz-Straße 25a, 
17291 Prenzlau 
Tel.: 03984/835-0, 
info@udg-uckermark.de 
www.udg-uckermark.de 


 » Diakonisches Werk im Kirchenkreis 


Angermünde e.V. 
Berliner Straße 45 
16278 Angermünde 
Tel.: 03331/269626 
Schuldnerberatung 
Tel.: 03331/269628 


®“ Beratungsstelle für Familien, 
Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28 

16278 Angermünde 

03331/21831 

 Schiedsstelle in Angermünde 

Lothar Schlese 

Oderberger Str. 21 

16278 Angermünde 

03331/21626 

© Kfz.-Zulassung 
Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/701536 

ordnungsamt@uckermark.de 

= Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für Schwangere 
und Familien 

Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/33528 


Mo,Di, Do 09.00 - 12.00 Uhr 
Di 13.00 - 18.00 Uhr 
Do 13.00 - 16.00 Uhr 


= Polizeihauptwache Angermünde 
Markt 18, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/2666-0 
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Lauftreff am 9. März 
in Altkünkendorf 


Zum gemeinsamen, entspann- 
ten Laufin den Sonntag lädt der 
SC Schorfheide wieder am 9. 
März ein - Treffpunkt ist um 10 
Uhr die Dorfkirche in 
Altkünkendorf. Von dort geht es 
im gemütlichen Tempo, das sich 
amlangsamsten Teilnehmer ori- 
entiert, in die Umgebung des 


Dorfes. Unterwegs gibt es eine 
kurze Pause, bei der es etwas zu 
trinken gibt. Eine Erfrischung 
und eventuell noch etwas mehr 
gibt es im Ziel. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Es wird nur um eine 
Teilnahmebestätigung per 
E-Mail gebeten: 
info@schorfheide-lauf.de. 


Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge mit Katalog 


Mit einem Ferienangebot ganz 
anderer Art wendet sich der 
Volksbund Deutsche Kriegs- 
gräberfürsorge auch in diesem 
"ıhr wieder an junge Leute, die 
ich engagieren wollen. Wer zwi- 
schen 16 und 25 Jahren alt ist, 
kann in Workcamps nicht nur 
Land und Leute kennen lernen, 
sondern auch bei der Pflege von 
Kriegsgräber- und Gedenkstät- 
ten helfen und viel über die Ge- 
schichte des jeweiligen Gastlan- 
des erfahren. 70 Workcamps in 
19 Staaten in West- und Ost- 
europa werden im neuen Ge- 
samtkatalogbeschrieben. Sieben 
Angebote richten sich in diesem 
Jahr auch an jüngere Teilnehmer 
ab 13 oder 14 Jahren. 
Der Landesverband Branden- 
burg organisiert auch in diesem 
Jahrvier Jugendbegegnungen in 
Deutschland, Belarus, Frank- 
reich und Polen. 
)as Internationale Workcamp 
“findet vom 5. bis 19. August in 
Potsdam statt. Die Teilnahme - 
gebühr beträgt 100 Euro. 
Das deutsch-französische Camp 
wird in der Zeit vom 17. bis zum 
31. Juli in Moreuil, nördlich von 
Paris, zu einem Preis von 330 
Euro durchgeführt. 


Erstmals organisiert der Landes- 
verband im polnischen Biala 
Piska, in den Masuren, eine 
deutsch-polnisch-weißrussische 
Jugendbegegnung. Die Teilnah- 
me kostet 240 Euro. 
Ein besonderes Angebot ist das 
deutsch-weißrussische Work- 
camp in Berjosa, in Belarus, für 
das 300 Euro zu zahlen sind. 
In den Teilnahmegebühren sind 
die Kosten für die gemeinsame 
An- und Abreise ab bzw. nach 
Potsdam, Vollverpflegung, Un- 
terkunft, Unfall-, Haftpflicht- 
undKrankenversicherung sowie 
Eintrittspreise enthalten. 
Der Gesamtkatalog sowie weite- 
re Informationen sind erhältlich 
beim 
Volksbund Deutsche Kriegs- 
gräberfürsorge e.V. 
Landesverband Branden- 
burg 
Behlertstr. 4 
14467 Potsdam 
Tel.: 0331 2700278 
Fax: 0331 2800699 
E-Mail: Jugend- 
brandenburg@volksbund.des 
oder im Internet unter den 
Adressen: www.jak- 
brandenburg.de oder 
www.volksbund.de. 


Fachmarkt für Mutter & Kind 


Berliner Straße 62 
16278 Angermünde 
Tel. 01 74 / 202 58 91 


Spielzeug und mehr 


” 


| | e-mail: zwergenland-richter@t-online.de en ; 


Auftaktlauf 
nach Zuchenberg und zurück 


Ein Bonbon für die Sieger (von links in der ee ihrer 
Platzierung) Jeremy Stratmeyer, Tizian Kluth und Maximilian 


Kohn. 


Rund 50 Läufer haben sich zum 
lockeren Auftakt der Laufsaison 
beim ESV 49 Angermünde auf 
dem Jahnsportplatz eingefun- 
den. Der Lauf Angermünde - 
Zuchenberg (von A bis Z) fand 
bei idealen Bedingungen statt - 
wenig Luftbewegung und viel 
Sonne bei milden 10 Grad Celsi- 
us. Einige starteten bereits in 
kurzen Hosen-eswaraberauch 
eher ein Märzlauf, ein Lauf in 
den Frühling-der Winter gab ja 
bisher kaum ein Lebenszeichen 
von sich. 

Zuerst gab es den Lauf für die 
Minihasen aus Schwedt, den 
Jeremy Stratmeier (Jahrgang 
1998) gewann. AufPlatz 2 sprin- 
tete Tizian Kluth (1997) vor 
Maximilian Kohn (1998). Bestes 
Mädchen war GinaHanning, die 
ganze sechs Sekunden vor dem 
jüngsten Teilnehmer - ihrem 
Bruder Paul (2001) -ins Ziel lief. 
Den Hauptwettbewerb über 
11,1 km mit Wende in 
Zuchenberg und dem steilem 


Anstieg des Försterberges auf 
dem Hinweg machten ebenfalls 
die Schwedter Hasen unter sich 
aus. Christian Schreier gewann 
in 44:25 min vor Andre 
Pohlmann (45:16) und Roland 
Kehl (46:17). Dietrich Lüthke, 
der Hasenvater, kam aufPlatz 11 
in 53:37 an. Er feierte an diesem 
Tagseinen 68. Geburtstag. Herz- 
lichen Glückwunsch! Der Alt- 
Angermünder Eckart Broy (LC 
Ron-Hill Berlin) wurde 9., 
Monika Wulf beste Frau auf 
Platz 15 (66:02 min). 

Die kurze Distanz über 6,6 km 
ging ebenfalls an einen 
Schwedter Hasen - Martin 
Hintze. Es folgten Stefan Scho- 
ber (FSV Insel Neuenhagen) mit 
deutlichem Rückstand von 2:28 
min (34:58), aber noch deutli- 
cherem Vorsprung auf Jim Kehl 
von den Hasen, der in 40:01 ins 
Ziel kam. Urkunden gab es nur 
für die Kinder, dafür wurde aber 
auch kein Startgeld erhoben. mpj 


www.punkt3.de 


die zeitung für unterwegs 


im Internet 
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Gesundheit 


Husten ist ein Selbstreinigungs- 
und Abwehrmechanismus der 
Atemwege. Dieser Vorgang wird un- 
terstützt durch die Bewegung der so 
genannten Flimmerhärchen, die ein- 
gedrungene Fremdkörper und Sekret 
aus den Bronchien nach draußen 
transportieren. Im Falle einer Erkältung 
dringen Viren in die Schleimhaut der 
Bronchien ein und lösen einen Entzün- 
dung aus. Als Reaktion darauf kommt 
es zur vermehrten Produktion von 
krankhaft verändertem, zähem 
Schleim, der irgendwann nicht mehr 
nach draußen befördert werden kann. 
Doch los geht es erst einmal mit tro- 
ckenem Husten, der sehr quälend sein 
kann, weil er keinerlei Erleichterung 
verschafft. Denn in dieser frühen Pha- 


Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 08.00-18.30 Uhr 
Sa 08.00-12.00 Uhr 


Was bei Husten wirklich hilft 


se wirdnoch kein Schleim gebildet, der 
abgehustet werden könnte. Vor allem 
nachts kann der Reizhusten anstren- 
gend sein und den Schlafrauben. Des- 
halb raten Ärzte oft zu Hustenstillern, 
die entweder das Hustenzentrum 
dämpfen (Wirkstoffe Codein, 
Dihydrocodein, Noscapin) oder die 
Hustenrezeptoren in der Bronchial- 
schleimhaut hemmen bzw. die 
Reizweiterleitung vermindern 
(Dextrometorphan). 

Pflanzliche Hustenstiller sind z.B. Spitz- 
wegerich, Eibischwurzel, Isländisch 
Moos, Königskerze, Malvenblätter oder 
Huflattich. Einige Tage danach schließt 
sich die zweite Husten-Phase an. Jetzt 
wird vermehrt Schleim in den Bronchi- 
en gebildet, der die freien Nerven- 


Hirsch- 
Apotheke 


Inh. Christian Toll 


Im Anger-Zentrum 

R.-Breitscheid-Straße 27 

16278 Angermünde 

Tel. (0 33 31) 2 39 51 

Fax (0 33 31) 25 20 26 

e-Mail: Hirsch-Apotheke-Toll@t-online.de 


« orthopädische Maßschuhe 

« Einlagen u. Hilfsmittelversorgung 

« rheumatische u. diabetische Schuh- u. 
Einlagenversorgung 

« Schuhreparaturen aller Art 

« Hausbesuche - kostenlos — 


Öffnungszeiten: Mo /Mi/Fr 


9.00 - 16.00 Uhr 
— 18.00 Uhr 


htechnik 


enden in den Atemwegen reizt. Dies 
führt zu einem anhaltenden Husten- 
reiz, da der Körper sich von dem 
Schleim befreien möchte. Sitzt der 
Husten fest, weil der Schleim zähflüs- 
sig ist und nicht abgehustet werden 
kann, können schleimlösende Me- 
dikamente Erleichterung bringen. 
Sekretolytika bzw. Mukolytika 
(z.B. Bromhexin, Ambroxol, N- 
Acetylcystein) regen zu einer vermehr- 
ten Schleimproduktion an und verflüs- 
sigen das Sekret. Sekretomotorika 
sorgen für einen verstärkten Ab- 
transport des Schleims. Hustenlöser auf 
pflanzlicher Basis sind z.B. Anis, Efeu, 
Thymiankraut oder Süßholzwurzel. 

Noch wichtiger als Medikamente, die 
bei verschleimtem Husten nur unterstüt- 


Ba 


SS u 


zend eingesetzt werden, ist eine aus- 
reichende Flüssigkeitsaufnahme 
(mindestens 1,5 bis 2 Liter am Tag). Der 
Schleim wird dadurch verflüssigt und 
kann besser abtransportiert werden. Au- 
ßerdem günstig: viel Bewegung an der 
frischen Luft und (gut eingepackt) mit 
offenem Fenster schlafen. 

Zu beachten: Abends vor dem 
Schlafengehen sollte man keine 
schleimlösenden Mittel nehmen, sonst 
wird der Schlaf durch ständiges Hus- 
ten gestört. Hustenstiller hingegen 
sollten bei verschleimtem Husten nur 
zur Nacht eingenommen werde” 
Tagsüber verhindern sie das Abhustem 
und das Sekret staut sich an. Lagern 
sich dann noch Bakterien an, kann eine 
Lungenentzündung die Folge sein. 


Joachim Drochner 


Staatl. Gepr. Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 


Rosenstraße 19 
16278 Angermünde 
Tel. (0 33 31) 2 1857 


Sie wollen immer und überall in allen 
Situationen bequem sehen und lesen können. 


Wir helfen Ihnen dabei. 


Häusliche Kranken- und 
Altenpflege 


Christina Grenz 


Klosterstraße 60 

16278 Angermünde 
Telefon: 0 33 31/2 26 84 
Funk: 


01 74/457 35 98 


Ambulante Pflege vertraglich regeln 


Wer einen ambulanten Pflegedienst 
beauftragt, hat Anspruch auf die un- 
verzügliche Aushändigung eines 
Pflegevertrages. Darauf weisen die 
Experten der „Pflegehotline” der 
Verbraucherzentralen hin. In diesem 
Vertrag sind die Leistungen.und Kos- 


ten des Pflegedienstes möglichst de- 
tailliert nach Art, Inhalt und Umfang 
aufzuführen. 

Insbesondere muss deutlich werden, 
welche Kosten die Pflegekasse über- 
nimmt und welche der Pflegebedürf- 
tige gegebenenfalls aus eigener Ta- 


sche zahlt, wenn der Zuschuss der 
Pflegekasse nicht ausreicht. 

Wichtig ist es auch, ob es sich um eine 
grundsätzlich von den Pflegekassen 
übernommene Leistung handelt, wie 
Hilfe beim An- und Ausziehen oder 
bei der Morgentoilette, oder aber um 


eine frei zu vereinbarende Zusatz- 
leistung wie einen Begleitdienst. 
Wer Fragen rund um Pflege- 
dienstverträge oder Heimverträge 
hat, kann sich an die Pflegehotline 
der Verbraucherzentralen wenden. 
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Kosmetik und ihre Me 


Der Ausdruck Kosmetik (vom altgrie- 
chischen Adjektiv kosmetikös, aus 
dem Verb kosmeo „schmücken”) 
bezeichnet die Körper- und Schön- 
heitspflege, bzw. die Erhaltung, Wie- 
derherstellung oder gar Verbesse- 
rung der Schönheit des menschli- 
chen Körpers. 


Bestimmte Substanzen, die Kosme- 
tika, reinigen, stabilisieren, vitalisie- 
ren, deodorieren oder parfümieren 
die Haut, Nägel und Haare. Auch 
natürliche Methoden und Übungen 

ken kosmetisch; zu den bekann- 
‘testen dürften Kneippgüsse und 
Saunieren gehören. Die Grenzen zur 
Hygiene oder zu Wellness-Kuren sind 
fließend. Kosmetik will das Körper- 
äußere verschönern und pflegen und 
ist abhängig vom jeweiligen Kultur- 
verständnis eines Volkes. Viele kos- 
metische Produkte zielen und ziel- 
ten darauf ab, die Alterung und die 
Begrenztheit des Körpers weniger 
sichtbar zu machen. Viele Kosmeti- 
ka der Neuzeit wollen auch das Al- 
tern aufhalten oder weniger sicht- 
bar machen. 


Generell soll Kosmetik nicht nur ver- 
schönernd wirken, sondern 
mindestens ebenso das Lebensge- 
fühl steigern; eventuell auch sozia- 
les Prestige ausdrücken. Das Zieren 

d Pflegen des Körpers ist so alt 
wie die Menschheit selbst. 


In der Kosmetikindustrie von heute _ 


unterscheidet man grob zwischen 
dekorativer Kosmetik und pflegen- 
der Kosmetik: Pflegende Kosmetik 
versucht, die Schönheit von Haut 
und Haar zu unterstützen und zu er- 
halten - hierzu gehören zum Beispiel 
Creme, Lotion, Peeling, Shampoo, 
Zahnpasta, Mundwasser aber auch 
eher auf Männer abzielende Produkt 
wie Rasierschaum und Aftershave. 
Die dekorative Kosmetik hingegen 
verändert das Aussehen mittels fär- 
bender Kosmetika — Beispiele sind 


Make-Up, Mascara, Lidschatten, Lip- 


penstift oder Rouge. 


Die pflegende Kosmetik ist heute 
sehr wichtig, immerhin ermöglicht 
sie es, den Körper zu pflegen und 
ein perfektes Aussehen zu erreichen. 
Fast alle Menschen benutzen heute 


Produkte der Kosmetik. Früher wa- 
ren es überwiegend Frauen, die 
Kosmetikprodukte kauften. Heute 
benutzen immer mehr Männer die 
verschiedensten Produkte der Kos- 
metik. Denn auch sie wollen einen 
gepflegten, schönen Eindruck ma- 
chen. 


Noch nie war das Aussehen so wich- 
tig wie in unserer heutigen Zeit. 
Möchte man im Beruf erfolgreich 
sein, so muss man heute auch ein 
einigermaßen gutes Aussehen mit- 
bringen. Studien haben inzwischen 
auch belegt, dass schöne Menschen 
zufriedener in ihrem Leben sind. Na- 
türlich kann man sich auch von ei- 
ner Kosmetikerin beraten lassen. Die- 
se kennt die unterschiedlichsten Pro- 
dukte der Kosmetik und kann einen 
ausführlich darüber beraten. Möch- 
te eine Frau beispielsweise Schmin- 
ke kaufen, so kann die Kosmetikerin 
ihr die verschiedensten Artikel zei- 
gen, sowie eine Typberatung vorneh- 
men.Auch Allergiker lassen sich heu- 
te beim Kauf von Kosmetikpro- 
dukten immer öfter beraten. Viele 
Menschen reagieren heute auf die 
Inhaltsstoffe kosmetischer Produkte 
allergisch. Die Kosmetik hat hierfür 
spezielle Schminke entwickelt, die 
bei Allergikern keinen Juckreiz aus- 
löst. Es scheint nahezu als wäre in 
der Kosmetik nichts unmöglich. 


Physiotherapie & Sauna, 
Claudia Müske 


® Massage 


° manuelle Lymphdrainage 
° Krankengymnastik / BOBATH 


° manuelle Therapie 


° Wärmeanwendungen / Kältetherapie > 


« Elektrotherapie 

° Hausbesuche 
Fischerstraße 23 
16278 Angermünde 


Tel. 0 33 31 / 25 26 26 


ANNETT BENKMANN 


Berliner Straße 68 « 16278 Angermünde 
Tel. 03331 


Verwöhnen mit Wohlfühlmassagen & Fußreflexzonenmassagen 
® Rückenschule e Dampfbad + Solarium ° Fußpflege 


- 22110 


Waldseehotel Frenz 
(ehem. Neue Klosterschänke) 
in Chorin Neue Klosterallee 12 


Kosmetikstudio 


Elisabeth Huber-Schweizer: 


Kosmetik- und Wellnessbehandlungen 


von Kopf bis Fuß 


Hauttypgerechte Kosmetikbehandlungen 


Spezial- und Expressbehandlungen 


für Sie und Ihn 


Verwöhnbehandlungen/Wellnesspakete u.a. spezielle 
Massagen wie Hot-Stones/Kräuterstempel/Lomi-Lomi-Nui 


Fußpflege 


16278 Angermünde ® Straße des Friedens 1 (Haus Berlin) 
Fon 0 33 31 / 36 57 95 « Mobil 01 52 / 08 60 56 69 


geöffnet: Dienstag bis’Samstag nach Vereinbarung, auch Abendtermine 


Kosmetik -— Am Kloster 
Katja Schwichtenberg 
Klosterstraße 49 
16278 Angermünde 


Telefon: 0 33 31 / 2 34 13 


110) Angermünder Nachrichten 


9. Woche 


28.2.2008 


Wenn Sie in den 


oder in anderen Amtsblättern der 
Uckermark werben oder sich per Familien- 
anzeige (Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) 
mitteilen wollen, 

wenden Sie sich bitte an 


Frau Liebisch 
= 03 98 87/6 92 38 


Angermünder Nachrichten 


Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin 
Telefon 0 30 / 28.09 93 45, Fax: 0 30 / 28.09 94.06, www.heimatblatt.de 


Objektleitung und verantwortlich für den Gesamtinhalt: Michael Buschner 


Die nächsten Angermünder Nachrichten erscheinen am 20. März 2008. 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 7. März 2008. 


K. & C. Ambulanz 
Kranken- & Personenbeförderung 


e Krankentransport liegend, sitzend zur ambul. Behandlung 
« Flughafentransfer, Einkaufsfahrten, Kurierfahrten 
+ Discotransfer z.B. Prenzlau A20, Ebw. Haus Schwaerzetal Ü30 


Dorfstraße 46 
16247 Klein Ziethen 
Tel. 03 33 64 / 349 35 


POLSTEREI 
Matthias Prütz 


Meisterbetrieb seit 1937 
Neu- und Maßanfertigung und Reparatur 
17291 GRAMZOW » Kirchstraße 9 + ® 03 98 61/342 


Ringstraße 7 Zi. 211 
16303 Schwedt/Oder 
Tel. 0 33 32 / 83 57 71 


Schüler der sechsten Klasse mit 
Voraussetzungen für den Besuch 
eines Gymnasiums können sich 
jetzt bewerben. 


Das Freie essiktsthaler Gymnasium 

« ist eine private Ganztagsschule mit kleinen Klassenstärken 

« kennt keinen Unterrichtsausfall 

« verfügt über Schülertransport, Mittagessen und Internatsplätze 
« bietet zur kreativen Freizeitgestaltung Arbeitsgemeinschaften 

« kostet monatlich 200,- Euro je Schüler 

« befindet sich in der 


Neue Freunde für Angermünde - 
Zurrieq auf Malta 


Internationaler Besuch im An- 
germünder Rathaus: Bürger- 
meister Wolfgang Krakow und 
sein Amtskollege Ratsherr Mario 
Ellulaus Zurrieq aufMalta unter- 
zeichneten einen Partnerschafts- 
vertrag und bestätigten die Ver- 
einbarung vom 2. September 


2007, als die Stadtverordneten 


Klaus Schreiber und Volkhard 
Maaß in Zurrieq waren, um das 
zeitweilige Angermünder Infor- 
mationsbüro zu eröffnen. Runde 
drei Monate lang arbeitete dort 
eine Praktikantin der Berufs- 
fachschule des Angermünder 
Bildungswerkes. Der Kontakt 
zwischen beiden Städten war 
durch die Bemühungen der 
Berufsfachschule des Anger- 
münder Bildungswerks, interna- 
tionale Austauschmöglichkeiten 
zu schaffen, entstanden. 


Nun kann die zweite Etappe in 
Angriff genommen werden, ein 
weiterer Praktikant aus dem 
ABW wird das Informationsbüro 
für erneut drei Monate betrei- 
ben. 
Ratsherr Mario Ellul besuchte 
Angermünde bereits zum sechs- 
ten Mal: „Wir sollten über den 
Jugendaustausch hinausgehen 
und Menschen aller Generatio- 
nen zusammenbringen, zum 
Beispiel in sozialen Einrichtun- 
gen, und wir sollten auch wirt- 
schaftliche Kontakte knüpfen.“ 
Bürgermeister Wolfgang Krakow 
begrüßte diesen neuen Ab- 
schluss, bedauerte nur eines: 
„Schade, dass sienichteinen Tag 
früher kommen konnten, um 
der Eröffnung unseres Festjahi®s 
teilzunehmen. Vielleicht klappt 
esjaam 6. Julizum Umzug aller 
Angermünder Ortsteile.“ mpj 


Zum Wohle - auf das Gelingen des Vertrages! Es stoßen an: v. r. 
Stadtverordnetenvorsteher Gerhard Scholze, Bürgermeister Wolfga 
Krakow, Ratsherr Mario Ellul, Rats-Sekretär Adrian Mifsud und Abge- 
ordneter Volkhard Maaß, der auch als Übersetzer fungierte. 


das S 
Wir Eben für Sie geöner 
Mi., Do., Fr. u. So. 8.00 16.00 Uhr 


Forellen, kachsfore Saiblinge, 
Karpfen, Störe etc. 
Auch Fischverkauf möglich. 


Telefon: 01 73 / 263 87 86 oder 0 33 31 / 3 24 Ol 


